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DAS PESTER FRÜHJAHRS-MEETING, 
ve 

Das Biennial-Zuchtrennen für Dreijahrige ist 
heuer eine Zuchtprüfung wit Trostcharakter ge- 
wesen. Hadır, der bisher in drei klassischen 
Rennen placiert gewesen ist, und zwar ım Graf 
Hugo Henckel-Memorial als Dritter hinter Com amore 
und Pice-versa, in den Trial-Stakes als Dritter hinter 
Keringo und Bon marché und im Nemzeti als Zweiter 
hinter #08 Adams, hat nun endlich einen wert- 
volleren Preis errungen. Der Hengst hat bisher 
wenig Glück gehabt, allerdings weil er zumeist 
vor zu schwere Aufgaben gestellt worden war, Seit 
letzter Erfolg ıst daher mit um so größerer Freude 
zu begrüßen, auch schon deshalb, weil es der 
erste klassische Sieg war, der in den Farben des 
Baron Moritz Herzog errungen worden ist. Dieser 
Sportsman hat der guren Sache schon so grolle 
Opfer gebracht, daß er diese nicht einmal gar so 
bedeutende Pramie mehr als verdient hat, Sie fiel 
übrigens Mudur wie eine reife Frucht in den 
Schoß. Es ware eine der bemerkenswertesten Form- 
veranderungen gewesen, wenn vor Hadur irgend 
einer seiner Gegner eingekommen ware, Keiner 
derselben hatte auch nur einen Funken von 
Chance gegen Hadúr, der alle nicht bloß an 
Klasse an sich, sondern namentlich auch an Steh- 
vermögen überragte. Er mußte sich auch sein 
Rennen selbst machen und galoppierte denn die 
vier Altersgenossen, welche sich ihm entgegen- 
stellten, in Grund und Boden, Ziserkilenessaasegy 
rettete das zweite Geld gegen Mixi, der dem 
Angriff des Jack 0’ Zantern-Sohnes nicht gewachsen 
war. Diese beiden Hengste müssen vor niedrigere 
Aufgaben gestellt werden, wenn sie sich nützlich 
machen sollen, Pajtás und Lennox hatten noch 
weniger als diese im Biennial-Zuchtrennen etwas 
zu suchen, 

Den Anfang machte eın Staatspreis über die 
Derbydistanz, in welchem der Erste, Dritte und 
Vierte aus dem Eroffnungsrennen wieder auf- 
einander trafen. Die Gewichtsverhältnisse hatten 
sich ein wenig zu gunsten von Csurgó verschoben, 
so daß man emen neuerlichen Sieg dieses Hengstes 
erwartete, der denn auch als heißester Favorit 
startete. Er ließ aber seine zahlreichen Anhanger 
insoferne in Stich, als er nur das halbe Rennen 
gewinnen konnte, was für die Wetter Csurgös 
gleichbedeutend mit einem Verluste war Viribus 
unils, der am ersten Tage des Pester Frühjahrs- 
Meetings noch unfertig war, hat ın der Zwischen- 
zeit schöne Fortschritte gemacht, die ihn eben an 
Csurgó herangebracht haben, Csurgó selbst ist 
auch vielleicht mehr ein Pferd für Mitteldistanzen 
als ein ausgesprochener Steher. Die Form von 
Viribus unilis aber beweist, daß der Hengst heuer 
eher| besser denn schlechter wie im Vorjahre ist 
und da Meister Hansi gewiß seine ganze Kunst 
aufbieten wird, um Viribus units am Tage des 
St, Stephans-Preises in vollendeter Verfassung 
herauszubringen, ist eine Wiederholung des Erfolges 
von Ritka II. und Façon eine sehr große Wahr- 
scheinlichkeit. 

Am Verkanfsrennen, das wie so viele andere 
kleinere Pester Rennen international ist, nahmen 
zwei Englander teil, die ihren Gegnern in den 
Wetten bevorzugt wurden. Nicht mit Recht, denn 
Peridot und Versatile standen so schlecht im Ge- 
wichte, daß sie nur geringe Chancen haben konnten. 
Peridei hat wohl in Alag zwei Rennen leicht ge- 
wonnen, hiebei aber doch nur untergeordnete 
Pferde geschlagen, und Versafile hat von ihrem 
Vater Meddler wur sehr wenig Rennvermögen 


geerbt, So waren denn die Englander ziemlich 
weit geschlagen, indes Amarra einen sicheren Sieg 
gegen Orne und La Plata davontrug. Fin unbe- 
deutender Erfolg, der auch niemand veraniaßte, 
bei der Auktion auf den mit 3000 K eingesetzten 
Hengst ein Anbot abzugeben. 

Im Rennen der Zweijahrigen kam wieder 
Bila heraus, welche im Auktions-Preis einen so 
uberraschenden Sieg gefeiert hatte, Für diesen 
Erfolg mußte sie ein Mehrgewicht von vier 
Pfunden aufnehmen, und diese Pönalitat war es, 
welche ıhre Niederlage verursachte. Sie wurde 
namlich erst nach hartem Kampfe von Princess 
ura mit einer Halslange geschlagen, somit kaum 
um die vier Pfunde, welche sie an ilire Bezwingerin 
zu zedieren haite, Princess Aura, welche die Farben 
des Mr. A. Johnstone zu ihrem ersten Erfolge 
überhaupt trug, ist anscheinend eine sehr nützliche 
Stute, welche ihre Mutter Pairizierin an Renn- 
vermögen überragt. Dritter wurde Ganelon, im ge- 
schlagenen Felde befanden sich zwei Pferde, deren 
Zeit erst kommen dürfte, namlich Prototyp, eia 
Halbbruder von Proponent, und Szende, eine Halb- 
schwester von Guerrier. 

Im Verkaufsrennen der Zweijahrigen vahm 
Achilleon, der in der ersten Zweijahrigenkonkur- 
renz dieses Jahres Vierter hinter Goge, Télhsöld 
und Duna gewesen war, an 7#isöld Revanche 
und ließ sie ziemlich weit hinter sich, Nicht nur 
die sieben Pfonde, um welche er diesmal gegen 
Täizöld im.Vorteile war, haben die Umkehrung 
des Resultates bewirkt, sondern auch eme Ver- 
besserung in der Form oder vielleicht auch eine 
glücklichere Position im Rennen. Zwischen Ach; 
ison und, Zelizöld schoben sich Bardzdd:, die 
bereits im Anlanger-Rennen debütiert hatte und 
nun rasch in die Verkautsklasse hinabgestiegen ist, 
und Gondolat. 

Einen knappen Ausgang nahm das Welter- 
Handicap, in dem schließlich das niedrigere Ge- 
wicht und das großere Stehvermögen den Aus- 
schlag zu gunsten von /smeros gaben, welcher die 
vom Fleck weg mit großem Vorsprung führende 
und schließlich ganz ermattende Montana gerade 
im Ziel abfing. Vielleicht hatte ein starkerer Reiter 
als Vititoe das Rennen noch retten konnen Herr 
J. Petanovits mag einen Trost für die Niederlage 
m der Tatsache erblicken, daß seine Stute das 
beste Pferd im Felde war, schade, daß sie gar so 
wenig Ausdauer besitzt. Master Jack, der Dritte 
im Maı-Handicap, holte sıch auch hier das dritte 
Geld, wahrend Teles nirgends war. Seine Favori- 
sierung war ungerechtfertigt. Der Handicapper hatte 
dem Hengst nichts geschenkt, er war kemeswegs, 
wie hie und da behauptet wurde, ausgelassen. 

Im Handicap über 1000 m kam es zu einer 
Disqualilizierung. Mindjart siegte sehr sicher gegen 
Båter, aber der Erfolg ware ihm weit schwerer 
gefallen, wenn Janek nicht mit Mindjari gerade in 
dem Momente an die Barriere gegangen ware, als 
Bátor zum Angriffe auf ibn schritt. Die Kreuzung 
war so offenkundig, daß ein Protest mit allen Aus- 
sichten aufStattgebung eingebracht werden konnte, 
Aylin tat das und Mindjárt wurde des ersten 
Preises fur verlustig erklart. Monna Vanna kam so 
zum zweiten Platze vor South Star, die als Favorit 
zum Start gegangen war. 


Im Graben-Preis ist Pusstdm, obwohl ihm die 
Distanz kaum mehr zusagt, schwer zu schlagen. Rengo 
wird wohl Zweiler werden. 

Im Verkaufsrennen könnte der Trager der 
Baltazzischen ‘Farben die Oberhand über Bautenderg und 
Lotterie behalten. 

Das Göder Handicap könnte Merry Agnes ge- 
winnen, wenn sie im stande ist, Bogdr und Lagosta zu 
schlagen. 

Das Karolyi-Memarial wird aller Voraussicht 
nach ein sehr großes Feld beim Pfosten versammeln, Die 
meisten der wahrscheimlichen Teilnehmer smd bereits be- 
kannt und unter ihnen ragen Débits und Likypia ent- 
schieden bervor, 

Im Maidenrennen der Zweijahrigen haben 
Corea, der Trager der Dreherschen Farben und Mondsee 
die besten Aussichten, den ersten Sieg zu erringen. 

im Verkaufsrennen der Zweijährigen ist 
die Wahl schwerer. Vielleicht wahlt man richtig, wenn 
man Qos vor Biberach und Gage nennt. 

Das Handicap uber 1000 m hegt anscheinend 
zwischen Corfu, Rigó und Mfaiter Fach. 

Tips for heule: 

Graben-Preis. Pusstän— Rengo. 

Verkaufsrennen: Stall Baltazzi— Bastenberg. 

Gader Handicap: Merry Agnes —Bogdr. 
Karolyi-Memorial: Bobrta—Likypia. 

Maidenrennen der Zweijahrigen: Corea—Stall Dreher. 
Verkaufsrennen der Zweij.: Oas—Stall Bar. Uechtritz- 
Handicap: Corfu—Rigó 


VOLLBLUTAUKTION IN PEST. 


Am Montag land die alijabrliche große Frühjahrs- 
Jahrlingsversteigerung stati, welche aber diesmal nicht 
kor einer besonders zahlreichen Zuschauermenge vor sich 
ging. Besonders die Zahl der Kaufe: war eine geringe, 
lebbafter beteiligten sich au der Auktion nur Graf 
E. Degenfeld, Herr Julius von Lossonczy, Herr Louis 
Egyedi und Herr G. Klein. Baron Gustav Springer lizitierle 
nur auf vier Pferde mit, die er auch samtlich erwarb, 
natürlich zu hohen Preisen. Es waren dies ein Wolfs Crag- 
Sohn, die von Matchdox stammende Halbschwesier von 
Pardon, welche schon als Mutterstute die für sie aus- 
gelegten 10.400K weri sein sollte, der F.- Æ. v. Florızel IL— 
Oriental, welcher em Rennpferd von hoher Klasse werden 
dürfte, und der nicht weniger versprechende Aferman-Sohn 
Meiman. Den höchsten Preis erzielte der F-Æ. v, Mindig— 
Arabella, den sich Herr Lovis Egyedi 12.500 K kosten 
heß, und sonst brachten außer diesem Hengst und den 
von Baron Gustav Springer erworbenen Pferden nur noch 
der Hallıbruder von Carte blanche, der Halbbruder von 
Barna bimbó und die dr. St. v. Bona Visia—Tschapperl 
bessere Preise. Unter den Züchtern, welche ihre Jahrlınge 
zur Versteigerung stellten, konnten wohl bloß die Herren 
Bela von Fay (Gestüt Monostor), Nikolaus von Luczen- 
bacher und Julius von Jaukorich-Bäsan sowie der Besitzer 
des Gestütes Kengyel mit den Ergebnissen zufrieden sein, 
die anderen erreichten mut bescheidene Resultate. Unter 
den alteren Pferden, 
sich auch Bon soir, welche Oberleutnant Graf Paul Orssich 
mit 3200 A. bezahlte; en billiger Kauf! 

Nachstehend geben wir das genaue Verzeichnis der 
versteigerten Pferde mit Angabe der Kaufer und der 
Kaufpreise: 


A. Jahrlinge: 
Re 
Ga Tenersi ee 
Der. H.x. Dunure— Glennie (Kanter: J. Y. Lonanery) 2400 
Br. Sf. v, Dunure—Szende (L. Egyed: HE 17 


welche vorgeführt wurden, befand ' 


F-H. v. Phil—Artless (N. Gyärgyei) . . . 1. 100 | 
7 St. v. Phil—Sunflower (G. Klein) DW! 
Summe, . . 5.700 


Gests. Nagyut: 


‚Br. H. v. Golaor—Donna Margherita (J. v, Lossoncay) 1.MX) 
F-St, v, Pardon—Erzsebet, v, Ereildouae (J. 
Lossonery) , . 1.200 


Dòr. St. v. Dunure—Tulipan (GE E Degenfeld) , 1.100 
Dtr. H. v. Bogdauy— Sanka (Gf. A. Pejacsevich), 500 
Br. St. v. Pardon—Manto (W. Benson). . . ... 500 
Summe . 4.600 
Gests. A bony: 

Br. St. x. Dunure— Carmen, v. aai (GE E. Degen- 
feld} a 1.000 
Br. St. v. Botond —Szeszely II. (Gf. E, Degenfeld) 1.000 

F-H. vw King Monmouth—Problewe II. (Gi, E. 
Degenfeld) . . "nun 600 
F.St, v. Duncan—Feo (Gf. E. Degenfeld) . 500 


Br. St x. Buckiogham v. Gunnersbury 


E Klein) . 2. 500° 
n Stv. Bolond--Coronet (Gr À Andrassy) 200 
Summe. , . 8.800 

Gests. Monostor: 
Br. H., v. Pardan—Cara (J. v Lossonczy) „ 2.0.1920 
Br. B. v. Wolfs Crag—Lady Chibby (Bar. G.Springer) 6,600 
F-H. v. Gaga—Maria Pia (Gf- É. Batthyány) . , 5.400 
Br. H. v, Pordon—Slipper (N. v. Szemere) . 5.000 
Br. H. v. Bona Vista—Lenke (G. Klein) . , 4.200 
Br. H. v. Dunure—Chiysantheme (L. v. Krauss) . 8,900 
Br. St. v. Pardon— Manie (L. v. Krausz) LORD 


Dir. H.x. Jack o'Lanteru — Perrette (GË A. Andrasy] 1.00 
Br. St. v. Jack o’Lantern—Catleja (G. Klein) „ 


Summe ui 

Gests. Tömörd: 
F-St. v. Falb—Leda (G. Klein) .. . 2.2... . 2300 
F-H. v. Paratlan—Pola (Bar. S. Uechlritz) 200 
Br. Si. v. The Lombard—Laguna (Obl, Nadns) 200 
F.-St. v. Paratlan—Scylla (Obl. v. Jeszenski) 200 
Summe... MD 

Gests. Kengyel: 
Dòr. H. v. Pieiy—Altesse (Gf. E. Degenfeld) . . 3.000 
F-H x, Miodig—Hövirag (Gf. E. Batthyány) . . 6.h00 
Br. H. v. Gaga—Lady Lade (Gf. E. Degenfeldj . 3.00) 
Summe, „ . 17.600 


GI. Elemėr Batthyany und Bar. Andor Harkänyis: 
Br. St v. King Monmouth—Princess Flavia (G. 


Klein) 400 


Gests. Pervat; 


F-H. v. Mindig— Arabella, v, Barcaldine (L, Egyedi) 12.800 


Br. St. v. Bona Vista—Tschapperl (J. v. Lossonczy) 7.400 
F-H. v. Abonneni—Hetäre (L. v. Krausz) 1.000 
Somme. . . 21.200 

Gesis. Nema: 
Dör. H. v. Kilcock—Jabuka (A. v. Pechy) . . . 4.000 
F-H. ». Mindig—Fid’Fad (L. Egyedi) . . 3.000 
Br. St. v. Foar Lubin—Etoile (L. v, Krause) , . 2.800 
Db». H. v. Kegy-ür—Gracie Ena (A. v. Fechy) . 1.800 
Br. Se. v, Mindig—Silesia (L. Egyedi) . 100 
Br. H. v. Rio tinto—Donna Diana (R. Stein) . 400 
F-St. v. Rio linto—Poccha (Ig. Zangen) ß 400 
Br. St, x. Kegy-ür—Gracie Agnes (Dr. Lamm) 400 
Dör. H. x. Rio tinto—Mauve (Gf. E. Degenfeld) 200 
Summe. . . 13.01 

Gesis. Öreglak- 

Meiman, F-H. v. Merman—Melton Queen (Bar. 

G. Springer) «7. 10000 
F-H. u. Florizel II —Oriental Bar. G. Springer) 9.400 
F.-St, v. Marcion—Mary Beaton (Bar. A. Harkanyi) 7.000 


Summe, . . 


12, MAT 1904 ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 1549 
Gests, Pettend. _ DER PRIX DARU, ein mit 32.000 Franken REN NEN 
Br. St. v. Matehbos—Petroleuse (Bar. G. Springer) 10400 | dotiertes Rennen, kam am Sonntag in Paris zum Austrag. D 
Br. H. v. Windgall-Ornate (Gf. E Degenfeld) . 4.400 | Das Rennen, welchesnur für solche Dreijahrige ofen ist, deren 
EB, v. Racburn—Alice Lisle (Gt. £ Degenfelä) 400 | Malter außerhalb Frankreichs geboren sınd, wurde mon PROGRAMME, 
PESEN EST Re 1.000 | Samson gegen Kenophım gewonnen Den dritten Platz su $ 
ee 1.000 | E OAE vor EREA anderen R dle/ ds Feld Pest, Frühjahrs-Meeting 1904. 
z vervolistandigten. Heute kommen zwei großere Rennen zur | __ De en 
Summe. . „21.000 Entscheidung, der mit 25.000 Franken dotierte Prix Reiset | Siebenter Tag. Ban £ nn RU k 
. Fı : über 3000 » und der Prix du Prince de Galles im Werte I. GRABEN-PR. 410) K. 3j. m 
Tr von 20,000 Franken, Besonders das letztgenannte, uber | Prinz Tschun : ‚Blöh Ag Verise... . BUT 
Dòr. H. v. Dunure—Hawkdale, die Derbydistanz führende Rennen durfte sebr mieressant | Small Money . 50 » Pusztán. ....56 + 
Br. H. v, Morgan— Link Girl. werden, denn unter den genannten Pferden finden sich | Rengo . . , - » Dlh n Miu Sla a 
F-H. v. Timothy—Sonntagskind. Alangon Caius, und Shebdiz vor, Wight ..50 =» Bätran ARS | 
E A EE IN KISBER werden hever die im kooiglich ungari- II. VERKAUFSR. #500 K. 1800 m. 
NEED Beagitihorpa TAa schen Siaatsgeslüte gezogenen Vollölujährlinge am16 Mai | Füged Ji. . . „40%, Ag Monna Vanna 3j. 4511, kg 
ore Fierder zur Auktion gestellt. Infolge der großen Erfolge, welche | Judith 3j. . \ 45%, »  Nyalka 3j, $ 
A die Kisbérer Vollblüter im Laufe der Jahre auf den Renn- | Battenberg 4j. . Böll » Mese Mi... .57 ~ 
Gesis, Lengyeltóti. bahnen Österreich-Ungarns erzielt haben, ist auch hever | Lotterie 3j . 45'a »  Mirandaline 3. Lbh » 
Br, St, geb. 1902 v. Dunure—Sunflawer A wieder ein gutes Resultat der Auktion zu erwarten. Die | Kegyencz 4j. . 57T #* Parsi 3j... 47 > 
Harkanyi) X F >... , 1.100 | Aufzucht besteht nur aus zwei Hengsten und fünf Stuten, | Moloch 3). . 5 = 


Fronz von Miklössyschen Erben: 
Bon soir, 4j. br. St. Guerrier—Bon Appelit 
(Obl, Gf. P. Orssieh) , . . .- - 
Gyémánt, 9. F-St v. Tımothy—Gyopar {I Zangen) 1.300 


Gf. Albert Pejacsevich' 

Madrid, 4j. br. H, v. Orwell—Doura Margherita 
(K. Krause) , . . 

Unberufen, 4. br. H. v- " Timolhy— Vieomtese A 


(R Stein)... 400 


PHONOGRAPH, 


HEUTE: Trabfahren in Wien. ',,9 Uhr. 

HEUTE uod Samstag: Rennen in Pest. 3 Uhr. 

NACHSTEN SONNTAG: Alsger Preis in Pest, 

BLOCKSBERG ist ziemlich sicherer 
am Alager Preis. 

ZWEI DUNURE - PRODUKTE, Hadür und 
Amarra, waren am Dieustag in Pest siegreich, 

DIE REITLIZENZ für das Jahr 1904 erhielten für 
Flachtennen die Reitburschen Johanu Farkas und Stephan 
Maas 

‚ EINEN DOPPELERFOLG 
Pester Renntage Herr 
unis und mil Zsmerbs. 


IN DEN JOCKEI-KLUB für Österreich wurde als 
Jahresmitglied der Attache der frauzosischen Botschaft, 
Hert Etienne de Felcourt, aufgenommen, 

BARON ANDOR HARKANYI hat fünf Pervaler 
Jahrlinge, welche bei der montägigen Auktıon in Pest 
keinen Kaufer fanden, freihandig erstanden, 

MR. ALAN JOHNSTONE feierle vorgestern in 
Pent im Rennen der Zweijahrigen mit Zyincess Aura 
seinen ersten Erfolg in Österreich-Ungarn als Rennstall- 
besitzer. 

DAS KAROLYI:MEMORJAL bildet die Haupt: 
nummer auf dem heuligen Pesier Programm, wuhrend 
sich die übermorgigen Rennen um den Stoatspreis von 
10.000 K gruppieren. 

KERINGÖ wurde aus dem Alnger Preis gesteichen, 
aber nicht etwa weil er von einem Unfalle ereilt wurde. 
Man will ihm nur ein schweres Rennen erspsren, um ihm 
für das Derby frisch zu halten. 

EINE UBERRASCHUNG brachte am Sonntag 
Panache, die voriges Jahr in Österreich-Ungarn In den 
Farben des Grafen E. Degenfeld erfolglos lief, mit Ihrem 
Siege im Tribunen-Rennen ın München, die der Totali- 
sateur mit einer Quole von 466 : 10 honarierte 

WALDIEUFEL, dos einzige deutsche Pferd, 
welches im Österreichischen Derby stehen blieb, soll dem 
»Sporas zufolge bestimmt die Reise zu diesem Rennen 
nach Wien unlernehmen In Deutschland glaubt man nicht 
an die Chancen des Aealst-Sohnes im Österreichischen 
Derby, man ist vielmehr der Ansicht, daß Tramer 
H Solloway den Versuch nur macht, um sich eine Elle 
für die Chancen von Georg fur das deutsche Derby gegen- 
über den Vertretern Österreichs zu holen. 


IN PARIS kamen am vergangenen Samstag die 
Pferde des Stalles Fischhof zur Auktion. Die Versteigerung, 
zu welcher besonders aus Deuischland viele Kaufer ge- 
kommen waren, verlief glanzend. Den hüchsten Preis er- 
ziele Clitandre, fur den 31.000 Franken ausgelegt wurden. 
Ruy blas IH, wurde wit 12.600, Abydos mit 12.500 und 
Kahouane, den der bekannle deutsche Rennwann Captain 
Joe erwarb, mit 11.300 Franken bezahlt. Es wurden im 
ganzen sechzehn Pferde aus dem Stalle des M. Fischhof 
zur Auktion gestellt und diese brachten 115.470 Franken. 


IN MAILAND ist jetzt die Rennsaison in vollem 
Gange. Am 1. Mai wurde der mit 20.000 Lire ausgestaltete 
Preis von Mailand gelaufen. Das über 2000 m führende 
Dreijahrigen-Rennen hatte seinerzeit mit 49 Unterschriften 
geschlossen, trotzdem fanden sich nur drei Pferde am Start 
für das reichdotierte Rennen ejm, von denen Sir Rholands 
Celimontana, die Zweite aus dem Derby Reale, als Siegerin 
gegen Romana und Eureka hervorging. Der itzlienische 
Derbysieger Zhe Oak gewann einige Tagc spater den Großen 
Handelspreis gegen Keepsake und L’Arstin, wahrend Celi- 
montana den vierten Platz besetzte. 

NORMANNE, ein Saphir-Sokn des Freiherrn E. von 
Oppenheim, gewann am Montag das über die Meile 
führende Große Hoppegartner Hanäicep in Hoppegarten 
gegen Patrisier, der die Farben des Mr. H. Brown trug. 
Dritier wurde Fransi, ein Trachenberg-Sprosse des Frei- 
hern W, von Eclshardstein, Vierzehn Pferde vervollstan- 
digien das große Feld. Auf dem Sieger war Van Dusen 
im Satiel, der sich auf den deutschen Rennbahnen große 
Beliebtheit erworben hat. Van Dusen war am Sonntag 
und Montag in Hoppegarten in großer Form, denn er 
gewann außer auf Narmanne noch vier Rennen, namlich 
aul Deutschmeister, Pericles, Real Scotch und Normanne. 


Teilnehmer 


feieıte am ietzlen 
Ludwig von Krausz mit Viribus 


einem bedeulend kleineren Lot als in den vorhergegangenen 
Jahren. Die jungen Pferde sind sebr gut gezogen, die 
beiden Hengste stammen von Sona Vista und Ganache, 
die funf Stuten von Bona Vista, Kosma, Dunure, Gaga 
und Äilcock ab. Die Kisberer Jahrlinge dürfen bekannt- 
lich nur von osierreichischen oder ungarischen Staatshurgern 
erworben werden, die ihren dauernden Wohusitz in der 
Monarchie haben und sıch very ten, die gekauften 
Pferde nie einem Auslander oder ins Ausland zu verkaufen 
oder zu verpachten. 

DER VERLAUF des Kempion Park Great Jabilee 
Handicap war folgender: Nach erfolgtem Zeichen sah man 
Kilginss an der Spitze vor Surbiton, L'Aiglon, der die 
Innenseite hatte, Cerisier, Salute und St, Brendan, dann 
folgten im zweilen Treffen Hasafß vor Countermark, 
Ypsilanti, Dean Swift und Newsboy. Das dritte Treffen, 
welches etwas rückwarts folgte, bestand aus Bachelor’s 
Button, Fermoyle wnd Templemore. Auf halben Wege 
nahm Countermark das Rennen auf und zog ın Front vor 
L’Aiglon, Si. Brendan, Cersier und Ypsilanti, diesen 
folgten Newsboy und Dean Swift bis in die Gewinnsei 
wo Countermark geschlagen zuruckfiel, wahıend Z'4i, 
hier die Führung vor Cerisier, Ypsilanti, General Crone, 
Countermurk, Fermoyle und Templemore ubervahm. Ohne 
Veranderung kam die Gesellschaft bis 400 m vor dem 
Ziele, wo sich Ypsilantı neben Z’Aiglon zurechtlegte, 
um an der Distanz Au diesem vorbeizugehen, Yprilant: 
gewann mit drei Viertellangen gegen Gerisier, der an der 
Distanz Z’Aiglon passiert hatte, ebensoweit zuruck wurde 
General Cronje Drilter vor Kermoyle. 


F. LACKENBACHER, I, Singersiraße 2, und 
F. Lackenbachers Filiale I. Rotenturmairaße 29 über- 
nehmen wahrend des Budapester Meetings alle Arten von 
Weiten zu fixen und zu Starlpreisen. 


"Dickie, what did you do with that penny I gave 
yow for taking your qainine?e 

»Why, pa, I bought some lickerish with one half: 
peny—an with (he other I hired Tommy Budds 10 take 


“nr 


Seriblets: »I’ve got a book that will sell this time,« 

Friend: «New historical uovel?« 

Scriblets: »No: it's a book of excuses for borrowing 
money. They're all catalogued—five for every day in Ihe 
rae 


remden -Wohnung 


Pension City, I. Siugerstraße 2, Ecke 
Stephansplatz und Graben. Lift, Bad, elektri- 
sches Licht, Telephon; auch feinste Küche, 
mit und olme Pension. 
Eigentümerin M. Schlauch von Linden. 


Osterreichisches Erzeugnis! 


=— Neuheit|= 
Kleinoscheg = 


Derby sec 


hergestellt aus fran- 
- zösisehen Weinen. - 


=== Champsgnerkellerel » 


BRŪDER KLEINOSCHEG 


II. GÖDER HCP.. 6400 K. 1600 m. 


Passe partout 6j. . 68 Lagosta 8j. - 50'a ke 
Kapus 4j.. . . 58 Merry Agnes Bj, , 50 « 
Peridot Sh Deli 3j ... 4“ 
Bator 3j. 59, Angela dj. . . AU « 
Charmante dj. . 52, Garas 3. ...-30 u 
Sada Jaeco 51 Angyom 3j... 9 « 


j 
Bogar 3j... . . AUN 


IV. GF. T. KAROLYI-MEM. 41.500 K. 2j. 1000 sn. 
Rieuse aag Ravena SAh kg 
Eljen. >. de a  Trmidad >.. oB * 
Arizom . . „56 » Buborék B o’ 
Bobita . . .. Bien Rey. 2 Sela 
Braut , + Bien Tokaj II. Di, » 
King Rob  . .56 »* Altvater... < -56 a 
Heldin den A. 54,» 
Tem 54 » Rózsa bimbò 5a, a 
Phonola. .... „Alm Mba. o. ooi Sen 
Goher . |. 5th » Junak D a 
Amie. i 154, » Topinka . , . „Dty, » 
Prater... 56 — » Maranta Be; a 
Visszhang . . . -Sh > Tommy k » 
Xama .... Sih e 

V. MAIDENR. D. ZWEIJ, 4100 K. ai m, 
Mind me . . . .56 Ar Corea, ,. .. 5 Ag 
Arizona, ....56 » Ocskay brigaderos 56° » 
Viuno Tinto . . . 56 = Vissehong >. -Aaa 
Braut...» > , 5A u Rosie, , Ist, » 
Irigy BU» Pay... 5A o 
Lauer 0. .,56 n Calabrin . : . 56 >» 
Tarogató +56 n Donio Sabuk . .56 » 
Phouola, . . .54Y, » Gulliver. 0. . 56- » 
Rose Bonnet D'a = Mondsee .. -56 >» 
Venezia . Si, » 

VÍ. VERKAUFSR, D, ZWEIJ. 2500 K. FY kg 
Gage ae BE Ag Per cu... „A, » 
Lady Russel 4 » Repülj p sia. D 
Telai a e a l ABRE D OPERE AR 
Bunko .. = -5L >» Omne au. 49ga 
Gondolat By Tem ene? Báta » 
Kocsonya . + 49%, n Senki tobbet . . 53. » 
Heidelbeare . . . 53  » Uncle John . . . 54a » 
Rose Bonnet . .56Yy » Vagy vagy . + -49a > 
Sunstar 0... an Safar. pua | DAY 
PR San a a Bin Qos sio 4%, m 
Aies 2 1 Jane a68 n Waga. u... 040m 
‚us -49a » Biberach A 
Oeskay beigaderos 58» Dulcsas 56ta > 
Crafrang >. 56'a » 

VII. HANDICAP. 4400 xK. 1000 m. x 
Tubiezam bj.. . 0 Ar Rigó 4j. ... 55 Ag 
Pajtás Bi... - 60 >» Cambridge di, . -55 >» 
Bütor 8j. 60 «a Rottbal Express Jj. B » 
Rother bon 3j, Gondos 3j. . » 
Master Jack dj. Corfa 4j. -8s > 
Pillangå 3j. . , . 57» Dulcinea dj... 48 > 
Gilea j. | . Böy > Wigwam $j. Mar 


RESULTATE. 


Pest, Frühjahrs-Meeting 1904. 
Sechster Tag. Dienstag den 10. Mai 
Gute Bahn, 
I. STAATSPREIS. 5400 K. 2400 m. 
L v. Krausz dj, F-H. Viribus unitis v. Matchbos— 
Voltige, 573, Ag (Hans) 9:40°. . . . , . . Taral } 
Gests. Somosi 4j. br. H. Sery v. Qulp—Pıros Szegfü, 
57%, kg (Ball) 2: 40° , Lewis i 
Gf. Steph. Forgach' Bj. F-H, Pásmdn, 611} Ag Adams 
P. Mraviks bj. F.-H. No-good, 57 èg. . Milbura 4 
Tat: 3:10 auf Parine uniti und @: 10, auf 
Csurgó. Platz: 50:50 auf Viridus unitis und BO : 50 auf 
Csurgó, Auf die anderen Pferde enifallende Quoten: 
70 Päzmdn, 113 No-good. Wett: 27) auf Csurgó, 3 Viribus 
units, 4 Pdsmán, 10 No-good. Totes Rennen, funfzeho 
Langen zurück’ der Dritte. Wert: 2460, 2460, 350 K. 
1. VERKAUFSRENNEN. 2500 K 1400 = 
Gf. D. Wenckheims 3j. br. H. Amarra v. Dunure—Al- 
gebra, 3000 K, 45 Äg*) (J. Reeves) 1:32. . Barton 1 
Mr. Albert Woods 3j. br. St. Orne, 1000 K, 42 kg*) 
Pretzner 2 
G. v. Rohonceys 3j. F--St, Za Plata, 1000 K, 45°), Ag 
Martinkovich 3 


J. v. Lossonczys 3j. br. St. Persatiž, 3000 K, 52 Ag 
Smejda 4 
N. Györgyeis 4j. dbr. H. András, 1000 K, 58 #g 
Schejbal 0 
G. v. Rohonczys 3j. dbr. H. Vezdsg, 1000 K, 45 že“) 
Kelemen 0 
L. v. Schosbergers 3. F.-H. Páros, 1000 K, #11, 4g*) 
W. Pache 0 


Gests. Somosi 3j. br. H. Peridot, 6000 K, 572 Janek O 


E Ps Beinen 


w ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG- {12. MAI 1904 
Tot.: 128: 10. Platz 164, 104, 110 : 50. Auf die | Ernst v. Blaskoviis' 5j. Hazafı. 7 St. 11 Pf. O. Madden 0 NOTIZEN, 
anderen Pferde entfallende Quoten: 23 Peridot, 50 La | Reid Walkers 6). Templemare, TSE BPE J.H. Martin 0 


Plata und Vendeg, 54 Orne, 61 Versatie, 203 András, 
271 Påros. Well: Uf, Peridot, 3 Versatile, 5 La Plata 
und Orne, 6 Amarra und Päres. B András, 10 Vendeg. 
Sicher mit anderibalb Langen gewonnen; zwei Langen 
zurack die Dnite Auf den Sieger erfolgte kein Anbat. 
Wert: 1970, 270, 170 K. 
11T. BIENNIAL-ZUCHTR. 26.000 K. 3j 2000 m. 
Bar, M. Herzogs br. H. Hadár v. Donure—Hamprock, 
56 kg (Heath). . 2:12. . .. . +- .Cleminson 1 
G. v. Rohonezys bı. H. Eeerkilencassdzegy, 56M Taral 2 


Gf. E. Degenfelds F-H. Mixi, 56 kg... ` Bonta 3 
J. v. Jaokovich-Bestns F-H. Pajtás, 56 kg Walkington 4 
Bar. &. Springers br. H. Zenzox, 56 äg Lewis 0 


Tot: 18:10. Plaz: 56, 66:50. Aul die anderen 
Pferde entfallendt Quoten: 53 Fserkriencessdsegy, 78 Mixi, 
166 Lennox, 237 Pajtás. Wett.: 1'jy auf Hadúr, 4 Ezer- 
itenessuduegy, 6 Mixi, T Lennox, 10 Pajtds. Leicht mit 
zweieinhalb Langen gewonnen; vier Langen zuruck der 
Dritte. Wert: 22.000, 3000, 1000 K., 

IV. RENNEN D. ZWEI]. 4100K. 1100 m. 

A. Johnstones F.-St. Princess Aura v. Orelio—Patrizierin, 
50 Ag) (H. Reeves) . . 1:11}, . . . . Serdemanu 1 
Gf. A. Pejaesevich” br. St, Bitva, bike) . . Pretaner 2 


Bar. G. Springers br. H. Ganelon, 55 Ag. . . . Taral 3 
A, Egyedis F.-H. Bakancsos, Bi'h, kg”) . Bichler 4 
A. Drebers br. H. Prototyp, 55 Àg Adams 0 
GI. Tass. Festetics! br. St. Sende, 58%, ky R Huxtable 0 
N. Gyorgyeis br. St. Goher, 53, Ar S. Bulford 0 
V. v. Mantners Sch-St, Fairy, DB, Ag . Southey Q 


Tot.: 61:10. Platz: #6, 76, 92:50. Auf die zo- 
deren Pferde entfallende Quoten: 33 Bitva, 51 Prototyp, 
B3: Ganelon, B1 Seende, 148 Bakancsos, 164 Fairy, 387 
Goher, Wett.: lfa Bitva, 4 Ganelon und Princess Aura, 
5 Prototyp, zende, T Bokantsos und Fairy, B Goher, 
Nach Kampf mıt emer Halslange gewonnen; ewe Lange 
zuruck der Dritte. Wert: 2960, 960, 260 K. 

V. VERKAUFSR. D. ZWEI], 2500 K, 1000 m. 
Bar. S. Uechtritz' br. W. Achılleon v. Achilles IL.—Tlidze, 

2000 K, 45 kg*) (Milne) 1:05 . . . . . . Felting 1 
Gf. D. Wenckheims F.-St. Bardsdds, 6000 K, 50 26) 

; Barton 2 

L. Egyedis br. St. Gondolat, 2000 K, 484a Ar Lewis 8 

Gt. E. Degenfelds br. St. Zdlisðld, 2000 K, AB, kg 

Jonek 4 

A. Egyedis br. St. Mente, 6000 K, 50 kg"). Bichler O 

Vav. Mautners br. H. Bonaventura, WOO K, 48, Art) 

Szilagyi O 

Ton: 105:10, Platz: 258, 1234:50. Auf die an- 
deren Pferde entiallende Quoten: 283 Teinold, Bi Gon- 
dolat, 43 Bardsdds, 160 Zonaventura, 176 Mente. Wett: 
1, Zitizold, 2 Burdadds, 3 Gondolat, 5 Achilieon und 
Mante, 7 Bonaventura. Nach Kampf mit einer halben Lange 
gewonnen; eine Lange zuruck die Dritte. Auf den Sieger 
erfolgte kein Anbot. Wert: 1970, 270, 170 K. 

VI WELTER-HCP. 4410 K. 1000 m. 

L. v, Kraus 3. FW, ZDmeros v. King Monmouth 
— Isabella, 524, Ag (Hansi) 1:08 « „ Marlinkovich 1 
J. Petanovits' 8j, F.St. Montana, Difa Rg.. Vititoe % 
L. Egyedis Bj. dbr, H. Master Juch, B èg . Lewis 3 
Gf. A. Henckels Bj. dbr, H, Confruter, 58 kg 
Walkington 4 
L, v Schosbergers 4j F.-H. Lubin, 58 Ag. . . Aylin 0 
Bar, M. Herzoga 8). br. H. Teles, 08 ky . Taral 0 
A. Drehers Bj. br. St. Techt-Mechrh, 50'a hr Adams U 
Gf. L. Telekis 3j. br. H. Medve Janko, 56 Ag 
R. Huxtable O 
V. v. Mautners 3j. Sch-St. Gieo, 54 Ag. . . Souibey U 

Tot 89:10. Platz: 80, 190, 84; 50. Auf die anderen 
Pferde entfallende Quoten: 30 Feles, BA Master Jack, 
85 Zechti-Mechtl, 104 Medue Jankó, 181 Gira, 190 
‚Montana, D12 Confrater, 702 Aal Weit.: Djy Tees, 
2a Jemaros, 4 Master Fuck, B TechthMechti, © Medne 
Jankó und Montana, 8 Giea, 12 Confrater und Lubin. 
Nach Kampf mit einer Halslange gewonnen; fünf Viertel- 
longen zuruek der Dritle, Wert: 2960, 960, 360 K. 


VI. HANDICAP. 4400 K. 1800 m. 

L. v. Schosbergers 3j. br. H, Zdier v, Xaintrailles— 
Buchanan-St., 524, Ag (Beeson)... . Aylin 1 
Gf, A. Pejacsevich' Bj, dbr. St. Monna Vanna, 42, kg 
Preizuer 4 

N. v. Luezenbachers 3). br. St. South Star, 54, Ag 
Bonta 8 
L. Egyedis 8j. br. H. Veruda, 58, bg . . . Lewis 0 
V. v. Mautners 3j- Sch.-H. Verdun, 49 bg . . Sourhey 0 
Forst Nik. Palffys Bj. br. St. Blue Sea, 47 àg Holmes U 
A. v. Pächys Bj. br. H. Flying Dragon, Alt), hg Buines U 
P. Mraviks Bj. br. H. Molish, 45 kp . Milbura 0 
E. Boross’ 3j. br. St. Alabama, 44%), Ag . Marlinkovich O 
N. Györgyeis 3j. F.-H. Mindjdrt, £1 kg. . Janek disqn. 
Tot.: 54:10. Platz: 94, 96, 88: 5U. Auf die anderen 
Pferde entfallende Quoten: 38 Sowth Star, 54 Veruda, 
56 Mindjárt, 94 Monna Vanna, 111 Aoloch, 173 Fiying 
Dragon, Mi Blue Sea, 399 Alabama, 494 Verdun. 
Weit: 1Y, South Star, 4 Adtor, G Flying Dragon, 
Mindjdrt mnd Veruda, 6 Alabama und Monna Vanna, 
8 Moloch, 12 Blue Sea und Verdun. Mıt fünf Langen 
gewonnen. Mirdjdrt, welcher sicher mit zwei Lungen 
gewann, wurde wegen Kreuzens disqualifiziert. Wert: 2960, 

960, 380 K. 


Kempton Park 1904. 
Zweiter Tag. Samstag den 7. Mai. 


THE’ KEMPTON PARK GREAT JUBILEE 
HCP. 2655 sovs. 200U m. 
A. P. Conlifes Gj. Ypsilanti v. Galere—Stefanette, 9 st. 
5 PE (Fallon) 2:10°. .. .- ....B. Dilion 1 
Lord Westburys dj. Cerisier, 5 St 9 PL . . - Boit 2 
G. A. Prentices 4j. General Cronje, TSt. 3 PE C. Trigg 3 
S. Darlings 5). Fermayle, 6 St 9 PI*) . F. Hunter 4 
J. Dalys 5j. St Brendin, 8 St. 2 Pf.. , . F. Morgan 0 
B! B. Joels bj. Bachelor's Button, 8 SI.1 PL. D. Maber O 


A boti Hobe Damenes 


L. Neumanns 4j, Z'A:glon, T 51. 8 Pi. | . W. Lane 0 
J. Buchanaus dj. Surdıten, 1 St. 5 Pf.. E. Wheaiy Ù 
Lord Dunravens 4j. Salute, 7 St. 3 Pf . . W. Griggs O 
J. Hammonds 5j. Burses, 6 St. 12 PE). . . _ Saxby O 
J: M. Kerns 3j. Newsboy, 7 St. 1 Pf . . C, Plant O 


J. B. Joels 3j. Dean Swift, 6 St. 2 Pi. .J. L. Jarvis @ 
Lord de Waldeos 4j. Kılglass, TSt. 2 PE T L. Miller 0 
Sir E. Vincenis 4j Couniermark, 6 St. 18 PC*) Butchers C 

Wett.: 3 L'Aiglon, 100-15 Dean Swift, 100: 12 
Ypsilanti und Kilglass, 10 Templemore und Cerisier, 
100:7 General Cronje, 20 Burses, Surbiton und Hasafı, 
25 Fermayle, St. Brendan, Bachelor's Button und Salute, 
50 Nemsboy, 100 Countermark, Plate (l, 2, 3): pari 
L’Aiglon, T:4 Dean Swift, 2 Templemore, Ceriser, 
3 Ypndanti und Kilglass, 1:2 General Cronje, 5 Sur- 
biton, Hasaf und Burses, 6 Fermoyle, St. Brendan, 
Bachelor's Button und Salute, 100:8 Newsdey, 100:6 
Countermark. Mit drei Viertellangen gewonnen; ebenso- 
weit zuruck der Dritte. Wert: 2650 sovs. 


BERICHTE. 
Pest, Fruhjahrs-Meeting 1904. 
Sechster Tag. Dienstag den 10. Mai. 


Es war vorauszusaben, daß sofort nach dem Königs- 
Preis eme Abschwachung eintreten, daß dem ungarischen 
Derbytage em sehr stiller Renntag folgen werde. Dies 
war auch der Fall, troiz dem schonen Weller ließ der 
Besuch manches zu wünschen übrig, Und dem Besuch 
entsprach der Sport, der auch keine besondere Anregung 
bot. Das meisie Interesse erregte das Biennial-Zucht- 
rennen, welches eine leichte Beute für Hadúr wurde. 
Einige Abwechslung brachten in den stillen Tag das 
tote Rennen zwischen Csurgó und Viribus unitis im 
Staatspreis uod der mit Erlolg gegen Minajdrt enge- 
brachte Protest im Handicap über 1800 m, 

Im Staatspreis setzte sich das slartende Obarteit 
in der Reihenfolge Crurgó, Nogood, Viribus unitis, 
Pdzmän in Bewegung. No-gord wurde aber bald zurück- 
genommen und Viribus unitis galoppierte on zweiter Stelle 
binter Csurgá, um dann bei der Meile Fdamdn Platz zu 
machen. Dicht bei einander kamen Csurgó und Pdsmdn 
um die kurze Wand in die Gerade. 400 m vor dem Ziele 
wich Alsmdn, dagegen rückte Viribus unitis zu Csurgó 
auf und engagierte sich mit ibm zu einem harten Kampie, 
der in einem toten Rennen resullierte. Fünfzchn Langen 
zuruck war Adsmdn Dritter, 


Im Verkaufsreonen führte Amarre vor Peridot 
und Versufile üb m, dann schol Orne vor und 
überoahm das Kommando vor Amarrs, Feridot und 
Fandag. So kamen die Pferde in die Gerade. wo Zerıdat 
bald in Nöten war, indes Amarra an Orne vorbeizog. Er 
hielt diese Stute stets sicher und schlag sie mit anderthalb 
Langen, zwei Langen zuruck wor Za Plata Dritte, 


Für das Bıennial-Zuchtrennen wurden Mix 
(Bonta), Hudär (Cleminson), Pajtds (Walkinglon), Æser- 
hılenesseäsegy (Taral) und Limnos (Lewis) pesattelt 
Hadür war heißer Favorit, Der Starter entlied das Feld 
in einer Linie, nach U m aber hatte Zadür die Führung 
vor Mixi, hinter dem Aserkilencsssdsegy vor Pajtds und 
Lennox galoppierte, In gutem Tempo wies Hadür den 
Weg, seine Gegner folgten in der angegebenen Orduung 
bis mm Begiou des Guldenplatses, Dort waren Pajtás 
und Zeunos aussichtslos geschlagen, dann unternahm Mıxi 
einen Vorstoß, der aber mißlang, vor den Tribünen drang 
Eserki encssadsegy aul Hudür cio, der den Angriff aber 
leicht mit zweieinhalb Lapgen abwies Langen 
hinter dem Zweiten war Mizi Dritter vor Pajtás, 

Im Rennen der Zweijahrigen sah man nach 
gegebenem Startzeichen Prototyp, Princess Aura und 
Bitva im Vorderiteflen vor Sende, Bakancsos und Ga- 
nelon. Bel der Biegung war Prototyp in Nöten und fich 
alsbald zuruck, Princess Aura wod Bitya gingen an ihm 
vorbei und liefen ein schönes Kennen nach Hause, aus 
dem Princese Aura mit ciner Halslange ols Siegerin her- 
vorging. Eine Lauge zurück kam Ganelon als Dritter 
wu femen os 


Das Verkaufsrennen der Zweijahrigen wurde 
von sechs Pferden bestritten. Bardsdds und Tekisdld waren 
am schnellsten dolt und führien vor Ackillzon und Gon- 
dolut. An der Distanz war Telisöld in Näten und fiel 
zurück, dann schritt Achilieon rum Angrıffe auf Bardadds 
und bezwang sie nach Gegenwehr mit einer halben Lange. 
Eise Lange binler Bardsdds war Gondolat Dritte. 


Im Welter-Handicap sicherie sich Montana vom 
Fleck weg einen guten Vorsprung vor /smeros und Telcs, 
hinter denen Teehtl-Mechtl, Confrater wod außen Master 
Jack als die Nachsten galoppie: An der Dielanz war 
alles am Reiten und schieo ‚Montana das Rennen sicher 
zu haben, da wurde an der Inenwand Zmeros auf- 
gebracht, kam Sprung für Sprung naher an Montana 
heran und fing sie im Ziele mit einer Kopflange ab 
Funf Viertellangen hinter Montana war Master Jack 
Ya 


Im Handicap uber 1800 » führte South Star vor 
Alabama und Mindydrt, hein Meilenpfosten wich Afama 
und ließ Mindjárt und Flying Dragon 20“ sich vorbei, 
die nun hinter South Star galoppierten. In der Geraden 
bliesen South Star und Flying Drogon zum Ruckzug, 
und Mindjärt übernahm das Kommando, Dann kam am 
Guldenplatz Zdtar bervor und wollte an der Innenwand 
durch. Janek nahm Mend;&rt sofort an die Barriere und 
dieser siegle nacb Kampf mit zwe! Langen. Funf Langen 
zuruck wurde Monna Vonna Diilte vor South Star. Der 
Reiter von Bätor legie Protest gegen den Sieger wegen 
Kreuzeos ein, demselben wurde Folge gegeben, Mindjárt 
disqualifiziert und Bdtor, Monna Vanna und South Star 
als die ersten drei Pferde placiert 


tieli tit Amin. 


RENNFARBEN fur das Jabr 1904 liefen ein- 
sagen: Herr Georg von Borbély: dunkelblau und rat 
gestreift, role Kappe, und Herr Richard von Zombory: 
blau, goldene Scharpe und Armel, blaue Koppe. 

VAGY-VAGY wurde von Graf D Wenckheim an 
Graf Albin Pejacsevich verkauft und Dr. Ludwig von 
Makers Roulade fand in Hauptmann Maximilian Guz- 
mann einen neuen Besitzer Oberleutnant Graf P. Orssich 
trennte sich von Foho, indem er den Mickel-Schn an 
Leutoant Graf Karl Wenckheim abgab. 


TRABEN. 


ZU DEN HEUTIGEN RENNEN, 


Das Programm des heutigen Renntages, der acht 
Konkurrenzen zur Entscheidung bringt, ist außerst ge- 
schickt zusammengestellt und stellt einen recht mter- 
essanten Sport in Aussicht. In erster Lime fallt das Inter- 
palıonale Rennen über 3300 m auf, in welchem von den 
sieben genannten Pferden fünf der österreichisch-ungari» 
schen Zucht entstammen. Einen sehr anregenden Verlauf 
dürfte in Anbetracht der Qualitat der eingeschriebenen 
Pferde auch das Rennen I, Kategorie nehmen. ebenso 
wie die gut gemachten Handicaps auf große Felder und 
scharfe Kampfe schließen lassen. Ein Herrenfabren schließ- 
lich bringt angenehme Abwechslung. 

Ein Handıcap I. Klasse fur Dreijahrige 
leitet den Tag Die Wahl ist eine sehr schwere, 
denn bei den meisten Pferden liegt kein Anhaltspunkt 
zur Beurleilung der Chancen vor. Es ware viel Glück 
dabei, wenn der Sieger in dem Quarteite Lucretia, Treas 
sure, Kurwcs und Fatiniten B. au fuden ware. Jedem 
falls aber wird man sich aul eine Überraschung gefaßt 
in 

Das Rennen I. Kategorie sieht wie ein gutes 
Ding für Nerina W, aus, die in Robbie T, falls er im 
Besitze seines vorjahrigen Konnens ist, und in Wechsel 
balg auscheinend ihre gefahrlichsten Gegner zu suchen 
hat, Auch Zärberk und Leopoldine I, sollten nach Papierform 
michi weit bınter dem Sieger zu finden sein, 

Das Rennen JII, Kategorie werden Zady Smith, 
Sunol und Visir unter sich ausmachen, welchen sich 
Aspasia anschließen konnle, Zady Smith findel nicht 
immer leicht ıhr Konven, weshalb vielleicht Vistir den 
Vorzug vor Lady Smith und Sunol verdient, 

Im Internationalen Rennen sollte man Ama Zu 
Brummbar und Baron vorne erwarten, die sich jedoch 
vor ermin, der schon in Form gekommen jet, sehr in 

ü Soano und Frugality, welche die 
einzigen Amerikaner in diesem Rennen sind, scheinen 
nur mit zweiten Chancen zum Starte au kommen 

Im Herrenfahren wird Gold Boy io den Vi 
iretern der Farben Mr. Dollars seine gefahrlichsten Gegner 
zu suchen haben, Auch Maztifter! und der WänsStall 
baben hörechtigten Anspruch suf Siegesehren, 

Das Rennen Il. Kaiegorie mu nach seinem 
Laufen im Derby Zrenso zugesprochen werden. /phigenia 
und Colonel Willan werden ibm Jedoch einen eventuellen 
Sieg nicht leicht machen, sowie auch Tugendhünd’erin und 
Holló ncbt aan dem Rennen sind, 

Im Handicap I. Klasse für Dreijahrige 
sollte anscheinend Patrio? trotz der Höchstzulage um 
ehesten alg Sieger zu erwarten sein. Kommi er aber 
wieder so spat in Schwung, wie es bisber fast immer der 
Fall war, dann sollleu Star und Freya vorne zu finden 
sein. Baronin L. kame ala Überrnschungssiegeriu In 
Betracht, 

Im Verkaufsrennen kann diesmal wieder 
Pompas A. einen Erfolg verzeichnen, falls ur dio Distanz 
durchzustehen vermag. Vinir und Indemnity werden vor- 
aussichtlich im Endkompfe zu finden sein, und auch Zul 
und Gyoso sollten nicht [eblen. Eine Überraschung von 
Seite Gyultos scheint nicht ausgeschlossen, 

Tips für heute: 

Handicap IT. Kl. für 3.: Gest, Puszia-Berenyi— Zrrasure, 
Rensen I. Kategorie: Nerina W.— Wechseldalg. 

Rennen II. Kategorie: Pisir— Lady Smith, 
Internationales Rennen: Ama Z,— Brummbar. 
Herrenfabren: Gold Boy—Stall Mr. Dollar. 

Rennen II. Kategorie: /ranao— Iphigenin. 

Handicap I. Klasse für Dreijahrige: Putriot--Srar. 
Verkaufsrennen: Pompée A.— Visir. 


NOTIZEN. 


GELEGT wurden Kornau v. Ryswood—Florence 
Jones und Vagabund v. Tonquin— Greti, beide im Besitze 
des Herra Leopold Wanko. 

EINGEGANGEN sind Herrn Kaspar Barlensteins 
Gasella (unbekannter Abstammung) und Aaron v, Boab- 
dil—Bystryi. Herr Leopold Wanko hat den Verlust des 
Dreijahrıgen Stutser v. Judge Walker—Liebe Susi au 
beklagen. 

HEUTE kommt in Berlin-Westend das Deutsche 
Traber-Derby zur Entscheidung. Voraussichtlich werden 
neun Pferde an demselben teilnehmen, namlich Pikart, 
Prince Axtell, Amri, Lady Prose, Hurrah, Nordwind, 
Buddhistin, Miss Julia Sphinx und Satanella, wahrend 
Bilaukopf and Heze als zwerfelhafte Starler gelten. Zady 
Prose hat die meisten Anhanger hinter sich. 

EIN GRÖSSERER BESITZWECHSEL aus den 
letzten Wochen ist wieder zu verzeichnen. Herr Leopold 
Wanko verkaofte an Herrn Alois Wanko Zrikonir v, 
Tocquin od. Allen Keuney—Anni, Ziehe Susi v, Prince 
Warwick—Yowng Susanna und Prophet v. Tonguin— 
Gardina Swjeta, sowie an Herm Rıpslein Aornau v. 
Ryswood—Florence Jones. Baron Geza Sennyey gab an 
Herrn Leopold Hauser ab: Buha v. Bravado—Flossie B. 
und Prasata v. Senator A. Pava F. Vertes v. Happy 
Promise—Frau Wirtin aus dem Stalle des Herrn Ignaz 
Zöhrer fand in Herrn Rudolf Schramek einen neuen Be- 
sitzer, und Herr Hans Metzger erstand von Herra Kaspar 
Bartenstein Kötty Lambert v. Daniel Lambert— Bessie Snow. 
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